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Gemeindeleben

„Die beste Bildung findet ein gescheiter  
Mensch auf Reisen“

so formulierte es schon 1795/96 Johann Wolfgang von Goethe und 
immer wieder kann man erfahren, dass er damit den „Nagel auf den 
Kopf“ traf. Nun will ich nicht über weite Ziele in Nordamerika, kurz 
vor dem Nordpol oder im fernen Asien berichten, auch wenn diesen 
sicher erhebliches Potential innewohnt. Nur einen Freistaat weiter - 
in Thüringen - der Wahlheimat Goethes, durfte ich lernen (Bildung 
zugewinnen), dass der Breitbandausbau nicht nur den gesamten 
Landkreis Bautzen seit über fünf Jahren zu einer Dauerbaustelle 
macht. Gerade im ländlichen Bereich gibt es in Thüringen kaum 
einen Ort ohne Ampeln, Umleitungen oder Baustellenschildern. 
Meist verändert sich die Lage bereits innerhalb eines Tages radikal 
und man muss andere Verkehrsführungen nutzen. Noch eindrucks-
voller aber sind schmale Straßenaufschnitte, provisorische Decken-
schließungen, Straßenwiederherstellungen mit Zerstörungs-
potential für die Zukunft und Passanten, die irgendwie versuchen, 
an den Baustellen vorbei ihr Ziel zu finden.
Die Lage ist also ähnlich der, der wir uns täglich zuhause gegen- 
übersehen. Überall muss Bestehendes dem vermeintlichen Fort-
schritt Raum geben. Auch wenn Betriebe, Dienstleister und Private 
genau diese schnellen Datenverbindungen dringend brauchen, um 
Schritt halten zu können, so werden die Folgen des Ausbaus uns 
wohl noch Jahrzehnte beschäftigen. Jede Straße, die ange-
schnitten wurde, ist geschwächt. Jeder Fußweg, der als Trasse 
genutzt wurde, verliert die Homogenität in seinem Unterbau und 
wird uns über kurz oder lang Reparaturaufwand verursachen.  
Kreuzende oder parallel verlaufende Medien (Abwasser, Wasser, 
Strom…) liegen in der Regel unter den Breitbandleitungen und 
werden im Reparaturfall deutlich schwieriger und damit teurer zu 
erreichen sein. Dennoch werden wir ohne diese Erschließung nicht 
bestehen können. Häufig bereits dankte ich Ihnen für Ihre Langmut 
hinsichtlich der Verkehrseinschränkungen, die der Breitband-
ausbau mit sich bringt. Heute will ich einmal Danke sagen an alle, 
die uns informieren, wenn Straßen nicht richtig hergestellt sind, 
dass Wasserführungen nach dem Einbau nicht mehr funktionieren 
oder Pflaster nicht wie vorher sitzt. Diese Hinweise helfen uns, 
rechtzeitig Nachbesserung einzumahnen und unsere Gemeinde 
funktionsfähig zu halten. Natürlich werden wir jede Strecke prüfen 
und final abnehmen. Doch allein die Vielzahl der verlegten Strecken 
birgt Potential, gelegentlich auch etwas zu übersehen.
Zurückkommend auf den Einstieg: Thüringen ist neben dem Kultur- 
ebenso ein Wanderland. Doch Wandern kann man auch in 
Großpostwitz ziemlich gut. Und diesmal möchte ich den erhobenen 
Zeigefinger etwas senken und nach mehreren Spaziergängen 
durch unsere Flur und auch vielen Gesprächen mit Heimatansäs-
sigen zusammenfassen, dass sich die meisten Wanderer 
lobenswert verhalten. Es gibt Rastplätze, Bänke und Abfallkörbe. 
Letztere werden überwiegend benutzt und dadurch findet sich 
überschaubarer Abfall entlang der Wege. Allen, die mitmachen, 
herzlichen Dank dafür!
Stand heute (ich schreibe das am 27.10.2024) sind Thüringen, 
Brandenburg und Sachsen vereint darin, jeweils um die soge-
nannte Brombeerkoalition zu verhandeln. Es bleibt spannend und 
wir erwarten, dass - unter Einbezug des Wahlergebnisses und nicht 
nur der Farben - bald Handlungsfähigkeit erreicht wird.
In Großpostwitz konzentrieren wir uns auf das, was wir im Plan 
haben. Ende Oktober fand deshalb die Bauanlaufberatung für den 
Ausbau des Dachgeschosses des Gesundheitszentrums zu einer 

Ergotherapiepraxis statt. Nach ersten Arbeiten durch die Elektriker, 
sollen im November die Trockenbauer beginnen zu arbeiten, 
gefolgt von (bzw. parallel zu) den Losen Heizung-Lüftung-Sanitär 
und Elektrik. Die Außenanlagenbauer sind weiterhin im Bereich des 
Hauptzuganges des Gebäudes beschäftigt, um die barrierefreie 
Rampe sowie die neue Treppe zu bauen. Planmäßig ist die 
Verkleidung des Fahrstuhlschachtes nunmehr Anfang November 
vorgesehen. Das Gerüst kann im Anschluss (hoffentlich Ende 
November) zurückgebaut werden.
„Endlich wieder ein Baukran in Großpostwitz“, freue ich mich 
aktuell mit vielen Passanten gemeinsam und meine damit das 
rasant wachsende, künftige Apothekengebäude am Gemeinde-
platz. Damit stehen die Zeichen gut, dass all die Aktivitäten, die der 
Gemeinderat in dieses Projekt investierte (Abriss „Schlecker-Dro-
gerie“ und zweimaliger Verkauf des Grundstückes) und insbe-
sondere, dass der Ortskern in seiner neuen gesundheitlichen 
Funktion nochmals gestärkt wird, gut enden.

Am 02.10.2024 richtete die Bergsche Gemeinschaft e.V. 
„Großpostwitz trifft sich“ aus. Der Besucheransturm war enorm, 
die Stimmung und die Gastgeber phänomenal und so konnte die 
Veranstaltungsreihe auch 2024 einen guten Abschluss finden. Ich 
denke, im Namen der meisten Gäste zu sprechen, wenn ich an 
dieser Stelle nochmals allen danke, die in diesem Jahr mit guten 
Ideen, tatkräftigem Einsatz und viel Liebe dazu beitrugen, dass wir 
schöne Treffen auf dem Bahnsteig hatten.
Schon jetzt orientieren wir uns auf das Glühweinfestes am  
1. Advent (dem 01.12.2024) rund um den Bahnhof. Es ist fantas-
tisch, wie hoch das Engagement aller Mitstreiter ist und die 
Vorbereitungen laufen. Es wird wieder eine große Anzahl von 
Ständen mit einem vielfältigen Angebot geben. Machen Sie gern 
schon jetzt in Ihren Familien- und Bekanntenkreisen Werbung und 
seien Sie herzlich eingeladen. 
Vorher jedoch erwarten Sie etablierte Veranstaltungen, auf die sich 
die jeweiligen Gästekreise Jahr für Jahr freuen und die allesamt 
ehrenamtlich ausgestaltet werden. Beispielhaft möchte ich die 
Rassegeflügel- und Kleintierschau in der Festhalle, die Talenteshow 
des Schulhortes und das Weihnachtsbasteln im Jugendheim 
Eulowitz aufzählen. Ich wünsche den Veranstaltern einen erfolg-
reichen Verlauf und den Besuchern viel Spaß.
Da unser nächstes Amtsblatt erst am 07.12.2024 erscheint, darf ich 
auch bereits jetzt auf den Weihnachtsmarkt in unserem Kinderhaus 
Hummelburg am 04.12.2024 hinweisen sowie die gemeinsame 
Seniorenweihnachtsfeier der Gemeinden Großpostwitz und 
Obergurig, zu der ich zusammen mit meinem Bürgermeisterkol-
legen Thomas Polpitz für den 06.12.2024 in die Sport- und Mehr-
zweckhalle Obergurig herzlich einlade.
Ja, der Dezember rückt spürbar näher und damit auch die 
Möglichkeit, dass es Schnee gibt. Über diesen würden sich die 
Kinder sicher freuen, hat er sich doch in den letzten Jahren recht rar 
gemacht. Bei jedem Verkehrsteilnehmer allerdings läuten in diesem 
Zusammenhang die Alarmglocken. Unser Bauhof rüstet sich trotz 
bisheriger Außentemperaturen um die 15 Grad für den Winterdienst 
und hat die erforderlichen Materialien bereits bevorratet. Er ist 
jedoch auf Ihre Unterstützung angewiesen, um für uns alle 
passierbare Straßen zu schaffen.
Bitte parken Sie Fahrzeuge so, dass der Winterdienst nicht 
behindert wird. Privates Räumgut gehört nicht auf die Fahrbahn. 
Bringen Sie bitte Verständnis auf (für Räumgutablagerungen an 
möglicherweise eben frisch geschippten Grundstückseinfahrten) 
und beachten Sie die „Satzung über das Reinigen, Räumen und 
Streuen öffentlicher Straßen der Gemeinde Großpostwitz“, die die 
Räumpflicht bereits seit 1997 an die Straßenanlieger überträgt. Sie 
sieht – wie in wohl allen Nachbargemeinden – u.a. vor, dass der 
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Amtliche Bekanntmachungen

Räumbereich „montags bis freitags jeweils bis 7.00 Uhr, samstags 
bis 8.00 Uhr sowie sonn- und feiertags bis 9.00 Uhr von Schnee 
geräumt sein (muss). Wenn tagsüber (bis 20.00 Uhr) Schnee fällt, 
ist zu räumen, sobald und sooft es die Sicherheit des Fußgänger-
verkehrs erfordert.“
Da wir uns jetzt in der Ruhezeit der Vegetation befinden, sei auch 
daran erinnert, das sogenannte Lichtraumprofil freizuhalten. Das 
bedeutet, dass 50 cm von der Straßenkante bis in eine Höhe von 
4,50 m alle überhängenden Äste von Sträuchern und Bäumen 
beseitigt werden sollen. Gerade im Winter behindern diese Äste 
und Zweige den Winterdienst, können aber auch für andere 
Verkehrsteilnehmer ein gefährliches Hindernis sein.
Der November bringt mit dem Martinstag bald den Übergang zum 
Advent. Möge die Vorweihnachtszeit Sie nicht in Stress und Ruhe-
losigkeit versetzen, sondern der Familie einen Anker geben, mit 
gemeinsamen, guten Erlebnissen das Jahr abzurunden!
Das wünscht Ihnen

Ihr Bürgermeister Markus Michauk

Gemeinderatssitzung am 10.10.2024
Folgende Beschlüsse wurden gefasst:

01/10/2024
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt die Vergabe der Los 01-  
Trockenbauarbeiten im Rahmen der Maßnahme Umbau und 
Nutzungsänderung ehemaliges Gemeindeamt Großpostwitz 
(Gesundheitszentrum) Dachgeschossausbau an die Firma HTS 
Bau GmbH, Zur Torfgrube aus 09648 Mittweida gemäß beilie-
gender Angebotsauswertung der Bauplanung Oberlausitz aus 
Bautzen.

02/10/2024
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt die Vergabe der Los 
05-Elektroinstallation im Rahmen der Maßnahme Umbau- und 
Nutzungsänderung ehemaliges Gemeindeamt Großpostwitz 
Ausbau Dachgeschoss (Gesundheitszentrum) Gemeindeplatz 3; 
02692 Großpostwitz an die Firma Elektroinstallation Voß, Am Stor-
chennest 2 aus 02692 Großpostwitz gemäß beiliegender Ange-
botsauswertung der Ingenieurgesellschaft Lehner & Sachse mbH 
aus Wilthen.

03/10/2024
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt die Vergabe der Los 
06-Heizung/Lüftung/Sanitär DACHGESCHOSSAUSBAU im 
Rahmen der Maßnahme „Umbau/Nutzungsänderung ehemaliges 
Gemeindeamt Großpostwitz zum Ärztehaus“ (Gesundheitszentrum) 
an die Firma Swoboda Heizungs- und Sanitätsinstallation GmbH, 
Richard-Müller-Str. 80b aus 02708 Löbau gemäß beiliegender 
Angebotsauswertung des Ingenieurbüro Giesel aus Niesky.

04/10/2024
Der Gemeinderat beschließt die Sanierung der „Spreebrücke Bahn-
hofstraße“ baulich umzusetzen und beauftragt den Bürgermeister, 
die Vergabe vorbereiten zu lassen. Der Gemeinderat stimmt zur 
Gesamtdeckung einer überplanmäßigen Ausgabe von 77 T€ 
gegenüber dem bisherigen Planansatz zu.

06/10/2024
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt die Annahme der unten 

aufgeführten, angebotenen Spenden mit den laufenden Nummern 
18/24 - 19/24 in Höhe von 300,00 Euro.

Einladung zur öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderates

Hiermit lade ich Sie, sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, zur 
öffentlichen Sitzung des Gemeinderates Großpostwitz, die am 
Donnerstag, dem 7. November 2024, um 19:00 Uhr im Verwal-
tungszentrum Großpostwitz-Obergurig, Bahnhofstraße 2 in 02692 
Großpostwitz stattfindet, recht herzlich ein.

Tagesordnung 
1. Informationen des Bürgermeisters
2. Bürgerfragestunde
3. Protokollkontrolle
4. Beratung und Beschluss zur Hebesatzsatzung
5. Beratung und Beschluss zur Verwaltungskostensatzung
6. �Beratung und Beschluss zur Rückabwicklung eines  

Grundstückverkaufs 
7. Beratung und Beschlüsse zur Annahme von Spenden
8. �Beratung und Beschlüsse zur Vergabe von Nachträgen zu 

Bauleistungen
9. Verschiedenes und Anträge aus dem Gemeinderat

Dem öffentlichen schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.
Michauk, Bürgermeister

Finanzverwaltung/Steuern
Erinnerung

Der letzte Steuertermin für die Grund- und Gewerbesteuer 2024 ist 
der 15.11. Wir bitten alle Steuerzahler, welche der Gemeinde keine 
Einzugsermächtigung erteilt haben, diesen Termin unbedingt 
einzuhalten, damit keine Unannehmlichkeiten, wie Mahngebühren 
und Säumniszuschläge, entstehen. Bei der Überweisung ist darauf 
zu achten, dass das Buchungszeichen entsprechend des aktuellen 
Steuerbescheides angegeben wird. Außerdem besteht nach wie 
vor die Möglichkeit, der Gemeinde eine Einzugsermächtigung zum 
Abbuchen der Steuer zu erteilen.

Neues aus unseren Vereinen

Unabhängiger Seniorenclub Großpostwitz e.V.
Gemeinsam statt einsam
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Beim Malen eines Herbststraußes war ausreichend Anschauungs-
material auf den Tischen. Ohne geht es nicht, sollten doch Blüten 
und nicht Stängel aufs Papier kommen. Jeder gab sein Bestes und 
konnte zum Schluss stolz auf sein Ergebnis sein.

Veranstaltungsplan November 2024

Die Skatbrüder treffen sich, wie gewohnt, jeden Mittwoch um  
13.00 Uhr.

Dienstag, 12.11.	 14.00 Uhr	 Kekse backen fürs Glühweinfest
Dienstag, 26.11.	 14.00 Uhr	 Vortrag zum Thema:
			�   Welche Aufgaben erfüllen Alltags-

helfer in den Familien
			   Welche Dienste bieten sie an
			�   Wer kann diese in Anspruch 

nehmen; was ist dazu erforderlich 
			   Vortragender: Herr Ruhle
			   Gäste sind herzlich willkommen.

Vorschau Dezember

Am Dienstag, den 10.12. findet unsere Weihnachtsfeier im  
Fischereihof Kleinholscha statt.
Nähere Informationen erhaltet Ihr zu unseren Seniorentreffs.

Die Gemeinden Großpostwitz und Obergurig, laden Sie, liebe Seni-
orinnen und Senioren, ganz herzlich zu einer gemeinsamen Feier 
im Advent ein.
An diesem Nachmittag erwarten Sie neben einem Kaffeetrinken 
und einem Abendessen viele kleine unterhaltsame Programmteile.
Das Programm gestalten die Kinder beider Grundschulen. Natürlich 
werden auch Sie wieder Gelegenheit haben, selbst mitzusingen.
Die Fa. Wilhelm sorgt für Hin- und Rückfahrt.

Es laden herzlich ein und freuen sich auf Ihr Kommen
				  

Ihre Bürgermeister Markus Michauk und Thomas Polpitz
Die Seniorenbetreuerinnen und Mitarbeiter der

Gemeindeverwaltungen

Abfahrtszeiten Bus
Hinfahrt:	 13:20 Uhr	 Großpostwitz, Pilgerschänke
	 13:25 Uhr	 Rascha, Drohmberg
	 13:30 Uhr	 Ebendörfel
	 13:32 Uhr	 Binnewitz
	 13:35 Uhr	 Mehltheuer
	 13:37 Uhr	 Pielitz

	 13:42 Uhr	 Cosul
	 13:47 Uhr	 Lessingschule
	 13:50 Uhr	 Eulowitz, Erbgericht
	 14:00 Uhr	 Großpostwitz, Niederdorf
	 14:05 Uhr	 Berge

Rückfahrt:	 18:30 Uhr ab Obergurig, Sporthalle

Rassegeflügel – und Rassekaninchenverein
Eulowitz / Großpostwitz und Umgebung e. V.

Unser Verein führt vom 23.11. bis 24.11.2024 seine diesjährige 
Vereinsschau in der Festhalle „Am Storchennest“ in Großpostwitz 
durch. 
Zu bewundern werden etwa 350 Tiere verschiedener Kaninchen-, 
Gänse-, Enten-, Hühner- und Taubenrassen in vielen Farben-
schlägen sein.

Öffnungszeiten der 
Ausstellung sind:
Sonnabend, 23.11.24	
9.00-17.00 Uhr und
Sonntag, 24.11.24	
9.00-16.00 Uhr

Super Preise warten in 
einer großen Verlosung 
auf ihre Gewinner, Tiere können vermittelt werden und für das leib-
liche Wohl unserer Besucher wird bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Der Verein

Unser Bastelnachmittag für alle Eulowitzer Kinder bis 12 Jahre 
findet am Freitag, dem 29.11. 2024 im Jugendheim statt. Wer also 
noch ein Geschenk für Weihnachten basteln möchte oder spielen 
will, ist herzlich eingeladen. Beginn unseres gemütlichen Nachmit-
tages ist 16.00 Uhr.
Es lädt herzlich ein und freut sich auf zahlreiches Erscheinen 

Frauenverein Eulowitz e.V.

Weihnachtsbasteln  
im Jugendheim
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kus Michauk. Der Inhalt der Beiträge, die namentlich unterzeichnet sind, entspricht nicht automatisch der Mei-
nung der Redaktion. Satz, Layout, Druck & Anzeigenteil: Lausitzer Verlagsanstalt – Frank und Kathrin Peschel 
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Kindergarten- und Schulnachrichten

Kindergarten „Hummelburg“
Die Maler sind im Haus

Gleich in der ersten Ferienwoche kamen die Maler zu uns ins Haus. 
In dieser Woche konnten wir das Treppenhaus nicht betreten und 
mussten die Feuertreppe benutzen. Die Kinder haben immer mal 
einen interessierten Blick ins Treppenhaus geworfen, um den Fort-
schritt zu beobachten.
Unser Hausflur hat nun einen neuen Anstrich in einem hellen 
Grauton. Jetzt kommen die gestalteten Bilder der Kinder besser zur 
Geltung, die in unserem Hausflur immer ausgestellt werden.

Die Hummeln bedanken sich!

In der Hummelburg wird das Ernte-Dank-Fest gefeiert. In der 
Woche vom 21. bis 25. Oktober haben sich die kleinen und großen 
Hummeln einiges vorgenommen.

Eingeleitet wurde die Woche am Montag mit einer Kürbissuppe aus 
dem großen Kessel, auf dem Spielplatz, zum Mittagessen. Die 
Tische wurden auf dem Hof mit Kürbissen und herbstlichen Blättern 
geschmückt. Die Kinder haben natürlich auch fleißig mitgeholfen 
und haben viele Blätter gesammelt, die wir zusammengebunden an 
das Zelt gehangen haben. Einige Eltern und ihre Kinder haben für 
unsere Deko Kürbisse geschnitzt. (Titelbild)
In den kommenden Tagen erwartet die Hummelkinder ein kleines 
herbstliches Überraschungsprogramm und zum Ende der Woche 
wollen wir ein gemeinsames, selbstgemachtes und gesundes Früh-
stück genießen. Wir möchten den Kindern nicht nur die Bedeutung 
von Erntedank näherbringen, sondern auch spielerisch die Grund-
lagen gesunder Ernährung vermitteln.

Ausblicke
Glühweinfest

Am 01. Dezember 2024 findet das Glühweinfest in Großpostwitz 
statt. Auch dieses Jahr sind ein paar fleißige Hummeln am Start 
und verkaufen selbstgemachte Köstlichkeiten, welche durch 
unsere Kolleginnen und Eltern hergestellt worden sind. Die 
Einnahmen kommen selbstverständlich unseren Kindern zu Gute. 
Falls auch Sie einiges selber hergestellt haben (Marmelade, Einge-
wecktes, Plätzchen, Likör, Mandeln…) und Sie wissen nicht wohin 
damit - die Hummelburg freut sich über jede Unterstützung. Gern 
können die verschiedenen Sachen im Kinderhaus abgegeben 
werden. 

Weihnachtsmarkt in der Hummelburg

„Alle Jahre wieder“ - So wie jedes Jahr findet in der Hummelburg 
auch wieder unser Weihnachtsmarkt statt. Am 04. Dezember 2024 
laden wir alle Kinder dazu herzlich ein. Für Bastelangebote und 
Verpflegung ist gesorgt. Aber nicht nur das - von einigen „Schau-
spiel-Hummeln“ wird ein kleines Märchen vorgespielt. Um welches 
Märchen es sich handelt? Dazu müssen Sie vorbeischauen, bis 
dahin bleibt es noch ein Geheimnis.

Grundschule
Umgebindehäuser in Miniatur

Noch vor den Herbstferien starteten wir am 23.09.2024 gemeinsam 
zu unserem 1. Wandertag nach Cunewalde. Begleitet durch zwei 
Vatis, Herrn Schubert und Herrn Hielscher, ging es bei schönstem 
Wetter zunächst Richtung Obereulowitz. Nach der ersten Stärkung 
liefen wir auf dem Siebenhügelweg Richtung Cunewalde. 
Unterwegs entdeckten wir viel Interessantes, unter anderem ein 
Hornissennest in einem Baumstamm.
Langsam näherten wir uns unserem Ziel, dem Miniaturenpark in 
Cunewalde. Wir betrachteten die schönen Häuschen und waren 
beeindruckt von der sehr naturgetreuen Bauweise.

Nach der ausführlichen Besichtigung führte uns unser Weg an der 
Kirche vorbei Richtung Schönberg. Auf dem Sport- und Spielplatz 
konnten wir noch ein Weilchen rasten und spielen. In Schönberg 
schauten wir uns dann noch einige Umgebindehäuser genauer an.
Von da aus wanderten wir durch den Wald zurück zur Schule.
Ein sehr schöner und entspannter Wandertag, dank der tollen 
Begleitung, ging zu Ende.

Vielen Dank sagt die Klasse 3  
mit Frau Mann und Frau Dörschel
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Das sollten Sie wissen

Grundschultag in der Wilhelm-von-Polenz- 
Oberschule Cunewalde

Am 23.10.2024 sind wir Schüler der Klasse 4 zum Grundschultag 
nach Cunewalde gefahren.
Gemeinsam mit vier weiteren Klassen aus verschiedenen Schulen 
wurden wir von der Schulleiterin Frau Capitain sowie der stellver-
tretenden Schulleiterin Frau Mirtschin empfangen. In verschie-
denen Gruppen führten uns Schüler der 8. Klasse durch das 
Schulhaus und zeigten uns unter anderem verschiedene Fachkabi-
nette, wie z.B. Geografie, Physik und Biologie oder auch die große 
Bibliothek.

Anschließend durften wir in unseren Gruppen verschiedene Unter-
richtsstunden erleben, die extra für uns gehalten wurden. So 
bekamen wir unter anderem einen Einblick in Geografie, Chemie, 
Musik, Englisch und auch Geschichte.
Mit vielen neuen Eindrücken und einem Vorgeschmack auf die 
fünfte Klasse fuhren wir wieder in unsere Grundschule.
Ein großes Dankeschön an die Wilhelm-von-Polenz-Oberschule!

Anna-Lena Wagner, Klasse 4

Am 08. Dezember wollen unsere heimischen Chöre ihr Publikum 
mit weihnachtlichen Weisen erfreuen. Auf Einladung der Gemein-
deverwaltung Obergurig werden der Männergesangverein 
Obergurig, der Männergesangverein Großpostwitz und der 
Schulchor der Grundschule Obergurig gemeinsam in der Sport- 
und Mehrzweckhalle Obergurig zu einem „Weihnachtssingen“ 
auftreten.
Sie sind ganz herzlich eingeladen!
Beginn ist um 15.00 Uhr, Einlass ab 14.00 Uhr
Der Eintritt ist frei. Für Speisen und Getränke ist gesorgt.

Die Veranstalter und Akteure  
freuen sich auf Ihre Teilnahme!

Igelhilfe im Spätherbst

Im Spätherbst können Igel auch tagsüber unterwegs sein. Da die 
Tiere eigentlich dämmerungs- und nachtaktiv sind, kann dies 
zu Besorgnis führen. Es besteht jedoch nicht in jedem Fall Grund 
zur Sorge.
Oftmals handelt es sich bei den Kleinen, um im September 
geborene Jungigel, die sich ausreichend Winterspeck anfressen 
müssen, damit sie den Winterschlaf überleben. Sie benötigen dafür 
ein Gewicht bis zu 600 Gramm. Dafür gehen die Jungtiere auch 
manchmal tagsüber auf Futtersuche.
Findet man also ab Ende Oktober tagsüber einen kleinen Igel und 
ist unsicher, ob er genug wiegt, sollte eine Igelauffangstation zur 
Beratung hinzugezogen werden. Die Tiere gehören laut Bundes-
naturschutzgesetz zu den besonders geschützten Arten. Sie dürfen 
dementsprechend nur vorübergehend zur fachkundigen Pflege der 
Natur entnommen werden.
Hat der Igel ein Körpergewicht von weniger als 300 Gramm, sollte 
er nicht im Freien gelassen werden. Bei einem Körpergewicht 
zwischen 300 und 500 Gramm ist eine Zufütterung möglich. 
Andernfalls kann er, wenn er keine Verletzungen aufweist, beden-
kenlos in die Natur entlassen werden.
Sichtet man einen erwachsenen Igel am Tag, kann das mehrere 
Gründe haben: Entweder er sucht einen neuen Schlafplatz oder 
aber, der Igel ist krank oder verletzt.
Hier sind sichere Anzeichen dafür, dass das Tier Hilfe benötigt: Es 
ist abgemagert, hat eingefallene Seiten. Es hustet oder röchelt oder 
hat sichtbare Verletzungen. In solchen Fällen sollte dringend eine 
Igelauffangstation oder ein kundiger Tierarzt kontaktiert werden.
Um dem Igel generell einen Platz für den Winterschlaf zu schaffen, 
kann man im Garten eine Ecke mit Laub liegen lassen oder Äste mit 
Laub aufschichten - so kann er sich seinen Winterschlafplatz 
einrichten.

Naturzentrale Neschwitz

Weihnachtssingen
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Sonntag, 3. November – 23. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst
	 Pfarrer Kästner
	 Dankopfer für die eigene Gemeinde

Sonntag, 10. November –  
Drittvorletzter Sonntag im Kirchenjahr
10:30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst
	 Pfarrer Kästner
	 Dankopfer für die eigene Gemeinde

Sonntag, 17. November – Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr
10:30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst
	 Pfarrer Kästner
	 Dankopfer für die eigene Gemeinde

Mittwoch. 20. November – Buß- und Bettag
10:00 Uhr	� Abendmahlsgottesdienst  

(Tischabendmahl im Michael-Frentzel-Haus)
	 Pfarrer Kästner
	� Dankopfer für die Ökumene und Auslandsarbeit der 

EKD

Sonntag, 24. November – Ewigkeitssonntag
10:00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst mit Posaunenchor
	 Pfarrer Kästner
	 Dankopfer für die eigenen Gemeinden

Sonntag, 1. Dezember – 1. Advent
10:00 Uhr	 Familiengottesdienst mit Taufe
	� Pfarrer Kästner, Familiengottesdienstteam,  

Kirchenkaffee
	� Dankopfer für die Arbeit mit Kindern  

in unserer Gemeinde

Martinsfest

Am 11.11. wird gern der Start in die Faschingssaison gefeiert. Bei 
uns steht das Datum vor allem für den Martinstag.
Die Geschichte, wo Martin seinen Mantel teilt, ist inzwischen auch 
unter Kindern schon in die Allgemeinbildung aufgenommen 
worden. Trotzdem ist es gut und wichtig, dass diese Geschichte
immer wieder in Erinnerung gehalten wird und in unsere Zeit „hinei-
nübersetzt“ wird. Sie führt uns zu den Themen TEILEN, HELFEN, 
MUT, GOTTVERTRAUEN

Darum feiern wir Martinsfeste, sehen und hören die Geschichte, 
singen die Lieder, teilen Martinshörnchen und ziehen mit Laternen 
durch unsere Orte.
Martinsfeste mit Lampionumzügen in unseren Gemeinden finden 
statt:
Wilthen: 		 Montag, 11.11., 17:00 Uhr
Großpostwitz: 	 Montag, 11.11., 17:30 Uhr

Beginn ist jeweils in der Kirche, anschließend – angeführt vom rich-
tigen Pferden – Umzug zu der katholischen Kirche. Bitte Laternen 
mitbringen!

Filmabend für Familien in Großpostwitz

Kommt zu unserem Filmabend ins Michael-Frentzel-Haus!
In der Adventszeit am Sonnabend, dem 21. Dezember, 15:00 Uhr

Friedensdekade in Großpostwitz

Wir laden zu den Andachten am Montag, dem 18. November und 
Dienstag, am 12. und 19. November um 18:00 Uhr in die Kirche ein.
Betet mit uns für den Frieden! Thema: „Erzähl mir vom Frieden?“

Lebendiger Adventskalender

Beim lebendigen Adventskalender trifft sich Gemeinde in den 
Häusern der Gemeindeglieder auf einen kurzen Abend der 
Begegnung im Advent.
Vom 1. Dezember an öffnet sich eine Haustür bei denen, die bereit 
sind Gäste auf eine halbe Stunde zu empfangen (Jedes Mal in 
einem anderen Haus).
Wer will mitmachen?
Meldet euch dazu im Pfarramt/Kirchbüro Großpostwitz oder tragt 
euch in das Blatt ein, welches in der Kirche ausliegt. Bei Gottes-
diensten öffnet sich die Kirchentür und bei Gemeindeveranstal-
tungen die vom Michael-Frentzel-Haus.

Hubertusmesse in Cunewalde

am Sonntag, dem 3. November 10.00 Uhr

Hubertuskonzert in Kirschau

Am Sonntag, dem 17. November, 16:00 Uhr.

Traditionell findet zum Volkstrauertag in unserer Johanneskirche 
die Hubertusandacht statt. Aus Anlass unseres 100-jährigen 
Kirchenjubiläums gestalten dieses Konzert die Jagdhornbläser aus 
Gaußig mit Bläsern aus Geierswalde und den Alphornbläsern.

Ankündigungen:

1. Dezember, 15:00 Uhr:
Adventsmusik in der Kirschauer Kirche

27. Dezember, 16:00 Uhr:
„Eine Sächsische Blechbläserweihnacht“
Zu Gast ist die Vereinigung Sächsischer Blechbläser aus Anlass 
unseres100-jährigen Kirchenjubiläums.
Kirschau wird der Beginn der Tournee durch Sachsen sein.

28. Dezember 19:00 Uhr:
Auch dieses Jahr wird es in Großpostwitz wieder das Weihnacht-
konzert mit Michael Schütze geben.

Restaurant YAMMAS
Oppacher Str. 8. 02692 Großpostwitz

Haben Sie Lust, Silvester auf griechische Art zu feiern?

Wir laden Sie herzlich ein, das Neue Jahr mit köstlichen griechi-
schem Essen zu begrüßen!
Für Reservierungen rufen Sie uns an: Tel. 035938 989941

Team Yammas
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Umwelt – Bürgerinfo

Entsorgungstermine

Restmüll		  10.12. u. 23.12.2024
Bioabfall:		  10.12. u. 23.12.2024
Gelbe Tonne:		  10.12. u. 24.12.2024
Blaue Tonne:		  16.12.2024

Grüngutentsorgung Eulowitz

Grüngutsammelplatz, Bederwitzer Straße in Eulowitz
nur Pflanzenabfälle, keine Haushalts- bzw. Küchenabfälle

Öffnungszeiten im November:
jeweils
freitags	 von 13.00 bis 16.00 Uhr und
sonnabends	 von 09.00 bis 12.00 Uhr

Die Grüngutentsorgung Eulowitz bleibt am  
Samstag, dem 30. November 2024 geschlossen.

Wir bitten um Beachtung!

Öffnungszeiten der Verwaltung

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung  
Großpostwitz-Obergurig:
Dienstag...........................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag.......................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 18.00 Uhr
Freitag..................................................................9.00 bis 12.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters Herrn Michauk:
................................................................. nach Terminvereinbarung

Ordnungsamt:
Montag (Obergurig)..............................................9.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag (Obergurig)........9.00 bis 12.00 Uhr & 14.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag.......................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag..................................................................9.00 bis 12.00 Uhr

Standesamt:
Dienstag...........................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag.......................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 18.00 Uhr     
Freitag.................................................................nach Vereinbarung

Eltern-Kind-Kreis in Großpostwitz

27. November 2024, ab 16:00 Uhr im Michael-Frentzel-Haus

Alle Eltern mit ihren Kindern im Vorschulalter sind herzlich einge-
laden, an diesem Nachmittag miteinander ins Gespräch zu 
kommen, über Gottes Wort nachzudenken und mit den Kindern zu 
spielen.

Krippenspielproben

In den nächsten Wochen starten in allen Gemeinden die 
Vorbereitungen auf die Weihnachtsgottesdienste – natürlich mit 
den immer wieder beliebten und von allen erwarteten Krippen-
spielen. Meistens sind es Kinder, Konfirmanden und Jugendliche, 
die sich dabei engagieren. Bitte macht (wieder) mit. Die Menschen 
in unseren Orten freuen sich auf eure Spiele der Weihnachtsge-
schichte.
Für euch bedeutet das natürlich zunächst Textlernen, Extraproben 
und Lampenfieber aber viel bleibender wird die Erfahrung sein vom 
Spaß in den Proben und von dem guten Gefühl, so einen Auftritt 
geschafft zu haben.
Großpostwitz: Pfarrer Christoph Kästner 0160 8436054

1. Treff ist am Dienstag, 12. November, 17:00 Uhr 
Michael-Frentzel-Haus.

Hinweis auf die Konfirmandenrüstzeit für die  
7. + 8 Klasse und die Junge Gemeinde:

Am letzten Wochenende der Winterferien vom 28. Februar bis  
2. März in Rathen.
Leitung Pfarrer Sittner und Holger Pötschke
Für die Konfirmandinnen und Konfirmanden gehört die Rüstzeit 
verbindlich zur Vorbereitung auf die Konfirmation.
Planen Sie in den Familien den Termin bitte ein.
Kontakt über Jugendliche aus den Gruppen oder zunächst über:
Holger Pötschke für Wilthen und Großpostwitz  
gemeindepaedagoge@kirche-wilthen.de
Kottmeier 03592 30171 für Crostau,  
jgcunewalde@web.de für Cunewalde
Signalisiert euer Interesse, dann werdet ihr auch gern in die aktu-
ellen Absprachen einbezogen.
Viele Informationen werden über WhatsApp Gruppen ausge-
tauscht.

Neue Homepage Kirchgemeinde Großpostwitz

Wir haben unsere Internetadresse neugestaltet.
Schaut mal rein unter: www.kirche-grosspostwitz.de

Ev. - Luth. Pfarramt Kirchgemeindebund „Bautzener Oberland“
02733 Cunewalde, Kirchweg 8
Tel. 035877 27431, E-Mail: kgb.bautzener-oberland@evlks.de
Bitte wenden Sie sich hier an die Verwaltungsleitung:
Christel Kästner, Tel. 03592 5446733, 
E-Mail: christel.kaestner@evlks.de
Pfarrer Christoph Kästner (Pfarramtsleiter, Pfarrer in Großpostwitz)
Tel. 0160 8436054, 
E-Mail: christoph.kaestner@kirche-grosspostwitz.de,
christoph.kaestner@evlks.de

Kirchbüro 02692 Großpostwitz, Hauptstraße 1
Kirchbüro Pia Marschner-Pentzig Tel. 035938 98237, 
E-Mail: kg.grosspostwitz@evlks.de

Kirchnerin/Raumpflege Marita Kalley (siehe Kirchbüro)
Hausmeister/Raumpflege Jörg Gruhl (siehe Kirchbüro)
Friedhof Thomas Helm (siehe Kirchbüro)

Öffnungszeiten Kirchbüro
Di. und Do. 10:00 – 12:00 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr

Wir wünschen allen für diesen Herbst Gottes Segen, Gesundheit, 
Bewahrung, eine warme Stube und etwas Freude. Im Namen der 
Kirchenvorstände und Mitarbeiter des Kirchgemeindebundes 
„Bautzener Oberland“

				    Ihr Pfarrer
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Telefonische Erreichbarkeit

Gemeindeverwaltung  035938 / 588- 0
Sekretariat/Soziales  Frau Schultz 588-31
Zentrale Dienste Herr Mende 588-49
Standesamt/Liegenschaften Frau Kirsten/Frau Weber 588-39
Einwohnermelde-& Passamt Frau Liehr 588-33
Bauverwaltung Herr Janda 588-42
 Herr Bartke 588-36 
 Herr Brosig 588-38
Kämmerei Frau Gauernack 588-40
Kasse Frau Sowalski 588-34
 Frau Göldner 588-45
Steuern Frau Jüttner 588-37
Personal / Gewerbeamt Herr Tietz 588-48
Abwasser Herr Nicolao 588-43
Ordnungsamt Herr Polpitz 588-41
Havarie Dienst 
Kanal- und Pumpenwerke  0173 3546722

„Essen ist ein Bedürfnis, 
Genießen ist eine Kunst“

Dürüm Kebab Haus
Hauptstraße 12
02692 Großpostwitz
Tel: 035938 949090
oder 0162 9121533
Bestellungen auch über 
whatsapp möglich

Ristorante Pizzeria „La Strada“
Hauptstraße 4
02692 Großpostwitz
Tel.: 035938 989855

EisEcke 2.0
Fam. Krumbholz
Bautzener Str. 1
02692 Großpostwitz
Tel. 0151 234684 88

Gasthof „Neu-Eulowitz“
Oppacher Straße 17
OT Eulowitz
02692 Großpostwitz
Tel.: 035938 50625

Restaurant „Yammas“
Oppacher Straße 8
OT Eulowitz
02692 Großpostwitz
Tel.: 035938 989941

Wir laden Sie 
herzlich ein.
Rufen Sie uns an!


